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Hostheater zu Karlsruh?
Sonntag , den 2 . Dezember 1877.

® ' " lt,nl - 131.

Dir

ungfrau üoii Orte
<» ,,rt̂ wf, c(c/wiî e; - ;

T58.

Herr von Horar.
^räul . Nöilileiikamp.
Fräulein Baeou.
Herr Laiige.
Herr Schneider.

I Herr Schilling.
/ Herr  Qoufcntiuß.
Herr Harlacher.
Herr Klumpp.
Herr Mvrgcmveer.
Herr Nebe.

WWÄkA - tUü ' ' ' ' ^
Ugms Sorel , scme Geliebte . •

: : : : :
Dnchatel , i königliche Offiziere .

Erzbischof von Rheims . '

U )attlfon , ein burgundischer Ritter '

Jiaoitl , ein lothringischer Ritter
Talbot , Feldherr der Engländer . '. ' ' '

Mftolf ! ™glij'che Anführer | Herr Grösser.

Ein englischer Herold ' ' <$ £ | ^ n"

El » Rathsherr von Orleans «w «„dwi'a.

Thibaut d'Arc , ein reicher Landmann Heu Höcker.

Www ? ' 1 r ■ ev- jr i Fräulein Schanzer.

. . lmgctt , ! leine Tochter Fräul . Julie Schwarz.

* ' , Fräulein Schanpp.

Naimond ,
i Herr Guuz . W

S teiLUC,cm • deren Freier Herr Huukler.

Claude Marie , ) Herr Knab

Zertrand ein Landmann Herr Knrner.

Etit ^ bler
Herr Stöbe.

~ c!u ~~ CJ
Frau Obermnller.

^. oulcp ' o » ■ Fräulein Bichler.

@in Page des Königs Fran Weiß 1.

®l'P cr \
/

 Herr
Klages.

Leiter /
l Herr Bayer.

Dritter !> englischer Soldat / Herr Weiß I.

Btertct * l
I Herr Zeis.

Fünfter )
( Hm - Kopf.

Französische, englische und burguudische Ritter und Soldaten. Bischöfe und Mönche. Hofherren. Damen.

Pagen. Marschälle. Herolde. Königliche Kronbediente und Trabanten. Magistratspersonen. Volk.

Die Handlung geht an verschiedenen Orten in Frankreich im Jahr 1430 vor.

Anfang: fcdj £ Uhr, Ende: nach halb zehn Uhr.
Kasse - Eröffnung : 5 Uf ?t\

Balkon-Frcmdenloge. .
Fremdenloge II . Rangs
Fremdenloge im Pa '.tcrre
Logen I . Rangs . . .
Balkon

3 M. 50 Pf.
2 „ 40 „
2 „ 40 .,
3 » i/
3 ii —• »

Logen III . Rangs . . 1 M, 40 Pf.
III . Rang. Sitzplätze . - „ 90 „
III . Rang. Stehplätze. -  „  70 „
IV . Rang. Mitte . . - „ 60 „
IV . Rang. Seite . . - „ 40 „

Wv
Balkon-Stehplatz . . 1 M. 80 Pf.
Parterre-Logen . . . 2 „ 10 „
Logen II.  Rangs . . 1 „ 80 „
Parterre-Sperrsitze . . 2 „ 10 „
Parterre 1 „ 40 „

Damit au der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur abgezähltes Geld

angenommen.
Dkr Billetverkauf  findet am Tage der Vorstellung von 11—1 Uhr und au der Abendkasse,

die Abgabe der auf Vormerkung reservirten Billete nur  von Uhr Nachmittags des vorher-

stehenden Tages  statt. Nur  für  Auswärtige  werden vorgemerkte Billete zur Abendkasse

und zviar längstens bis ^ Stunde vor Aufaug der Vorstellung zurückgelegt.

T .oruierkungeu auf uummerirte oder Logeuftlaize  wollen gefl. persönlich oder

schriftlich bei Großh. Hofthcater-Vcrwaltuug bis läugsteus 12 Uhr Mittags des der Vorstellung

vorhergehenden Tages gemacht werden.
Die auf Vormerkungen abgegebenen  vder au der T ageskasse verkauften Billete

werden au der Abendkasse nicht mehr zurückgenommen.

Die geehrten Jahres -Abonnenten, welche für das Jahr 1878 ihre Plätze nicht behalten wollen, werden

ersucht, die Aufkündigung ihrer Verträge bis längstens 15. Dezemberd. I . bei Großherzoglicher Hof-

theater-Verwaltnng  fchriftlici,  einzureichen. Erfolgt bis zu besagtem Termine keine Kündigung, so werden

die Verträge für das Jahr 1878 ausgefertigt.
Anfragen um Plätze ?e. wollen an die Hoftheater-Verwaltung gerichtet werden.

Gleichzeitig  bringen wir zur Kenntnis!, daß  mit dem 1. Januar  1878 ein neues Jahres- Abonnement

ans den Theaterzettel eröffnet wird, dessen Preis  2  Mark 10  Pf.  beträgt nnd auf welches die Zetteltrager

zu Anfang des Jahres  Unterzeichnnngslisten vorlegen.
Karlsruhe, deu 14. November 1877.

©nuTrtl -jÖirriititm dco Großh . HosllMters.

Montag , den 3. Dezember.  Sechsnndzwanzigste Vorstellung außer Abonnement.

Zur Feier des Allerhöchsten Geburtsfestes Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin.
In festlich erleuchtetem Hause.

f> N.u einstndilt: Der schwarze Domino.  Komische Oper in drei Akten von Auber.

Chr. Fr. Müller 'schc Hvsbiichdni-kcrei.
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